
Bericht der Gemeinderatssitzung vom 28.09.2023 

1. Blutspenderehrung 

Die Ehrung für 10-maliges Blutspenden konnte leider nicht erfolgen, da der Spender verhindert 
war. Eine Urkunde sowie ein kleines Geschenk der Gemeinde wurden dem Spender bereits 
zugestellt. 

 

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 

Es wurde bekannt gegeben, dass in der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
27.07.2023 der Beschluss gefasst wurde, Verhandlungen über den Erwerb von Grundstücken 
abzuschließen. Außerdem wurde der Vorsitzende mit dem Kauf eines Grundstücks beauftragt. 

3. Bekanntgabe von Eilentscheidungen 

Die Gemeinde Dormettingen beauftragte nach beschränkter Ausschreibung die 
wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Hörner GmbH aus Schwäbisch Gmünd mit der 
Bodenbeschichtung im Feuerwehrhaus zum Gesamtbruttobetrag von 15.668,10 €. 

Der Vorsitzende informierte, dass eine Eilentscheidung notwendig war, damit das 
Feuerwehrhaus pünktlich zur Einweihung fertig gestellt werden konnte. 

4. Endausbau Teilstück Riedbachstraße und Bruckgrabenstraße 

 Vorstellung des Ausbauplans 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende Herrn Ohnmacht vom 
Ingenieurbüro Ohnmacht Ingenieure aus Sulz.  

Die aktuelle Kostenschätzung für den Endausbau beläuft sich auf 390.000 €. Herr Ohnmacht 
stellte noch drei Möglichkeiten zur Kosteneinsparung vor. So könnten Granitbordsteine anstatt 
Granitgroßkopfpflastersteine verbaut werden, außerdem könnte statt einer Granitrinne 
ebenfalls Granitbordsteine eingesetzt werden. Am Gehwegrand könnten Betonrabatte anstatt 
Granitgroßkopfsteine verwendet werden. Diese drei Veränderungen bewirken Einsparungen 
in Höhe von ca. 35.000 €. 

Vom Gemeinderat wurde darum gebeten, die Tragschicht noch einmal von einer Baufirma auf 
Ihren Zustand überprüfen zu lassen.  

Der Gemeinderat stimmte den vorgestellten Endausbauplänen für ein Teilstück der 
Riedbachstraße und der gesamten Bruckgrabenstraße zu. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
in Zusammenarbeit mit dem Ingenieurbüro Ohnmacht Ingenieure eine öffentliche 
Ausschreibung der Tiefbauarbeiten vorzubereiten. 

5. Baustellenbericht 

 Pfarrhaus (Flüchtlinge) 

Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte der Vorsitzende Herrn Kölmel vom Architekturbüro 
Kölmel aus Balingen. Herr Kölmel informierte, dass die Stahlaußentreppe inzwischen fixiert 
wurde. Auch der Durchbruch ist erfolgt. Bis zum Einzug der afghanischen Flüchtlingsfamilie 
am 25. Oktober ist die Wohnung fertiggestellt. 

 Feuerwehrhausanbau 

Herr Kölmel berichtete, dass alle Arbeiten abgenommen und abgerechnet wurden. Die Tore 
wurden eingebaut, auch die Bodenbeschichtung ist fertig gestellt. Der Vorsitzende betonte, 
dass von der Feuerwehr sehr viel mehr in Eigenleistung erbracht wurde als ursprünglich 
vorgesehen. Er lobte den Einsatz der Feuerwehrmannschaft. 

 Breitbandausbau 



Der Vorsitzende berichtete, dass in der Riedbach- und Bruckgrabenstraße bereits Glasfaser 
eingebracht wird. Ein dritter Bautrupp wird in Kürze in der Bühlstraße/Hölderlinstraße 
beginnen.  

 Friedhof 

Die Stelen die bei der Firma Weckenmann Artistry in Auftrag gegeben wurden werden bis 
Ende Oktober auf dem Friedhof aufgestellt. Ab Allerheiligen stehen dann die 
Baumurnengräber zur Verfügung. 

6. Verbandsgebäude GVV 

 Stellungnahme der Gemeinde Dormettingen in Bezug auf Neubau / 
Generalsanierung / Innensanierung 

Die Gemeinde Dormettingen empfiehlt der Verbandsversammlung sich für eine Teilsanierung 
des bestehenden Verbandsgebäudes zu entscheiden. 

7. Bausachen 

Der Gemeinderat erteilte folgenden Bauvorhaben seine Zustimmung und das gemeindliche 
Einvernehmen: 

a) Erstellung eines Wohnhausneubaus mit Carport auf Flurstück 2760/24, 
Bruckgrabenstraße 18 

b) Errichtung eines Gartenhauses auf dem Flurstück 40/3, Schulstraße 12 

8. ELR – Antrag der Gemeinde Dormettingen 

Für das Jahr 2024 wird kein ELR-Antrag der Gemeinde Dormettingen gestellt. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, einen Antrag auf Verlängerung als ELR-Schwerpunktgemeinde zu stellen. 

9. Zuschussantrag Kirchengemeinde Dormettingen 

Als Zeichen der Wertschätzung für die seit vielen Jahren intensive und konstruktive 
Zusammenarbeit und der gewährten Hilfe der katholischen Kirche an vielen Stellen unterstützt 
die Gemeinde Dormettingen die Innensanierung der katholischen Kirche mit einem Zuschuss 
in Höhe von 3.000 €.  


